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Beim Ausbau Erneuerbarer Energien neue Ziele setzen

Antrag

Wenn wir die Ziele des Pariser Klimaabkommens, die globale Erwärmung auf 1,5 Grad Celsius zu 
begrenzen, und das Ziel, dass München 2035 klimaneutral ist, erreichen wollen, dann ist davon 
auszugehen, dass der Strombedarf steigt. 

Deshalb werden die Stadtwerke München (SWM) aufgefordert, ihre Planungen zu aktualisieren und 
eine Einschätzung über den Stromverbrauch 2035 vorzulegen. Dies soll die Voraussetzung sein, um 
die „Ausbauoffensive Erneuerbare Energien“ weiterzuentwickeln und ein neues Ziel für das Jahr 2035 
zu formulieren.

Begründung

Mit Unterstützung der München SPD starteten die SWM bereits 2008 die „Ausbauoffensive 
Erneuerbare Energien“ mit dem Ergebnis, dass die SWM heute deutschland- und europaweit führend 
bei der Erzeugung von erneuerbarer Energie sind.

Aktuell erzeugen die Stadtwerke beispielsweise bereits mehr Ökostrom, als alle Münchner 
Privathaushalte, Tram- und U-Bahnen verbrauchen. Bis 2025 soll die Ökostromproduktion der SWM 
bilanziell die gesamte Stadt regenerativ versorgen können.

Dieses Ziel wird nach den aktuellen Planungen erreicht. Für die SPD ist die Ausbauinitiative ein 
äußerst wichtiger Baustein im Kampf gegen den Klimawandel und heute bereits ein großer Erfolg.
Es ist aber davon auszugehen, dass durch die notwendige Dekarbonisierung der Stromverbrauch bis 
2035 steigt (beispielsweise durch die intensivere Nutzung von Elektrofahrzeugen sowie den 
vermehrten Einsatz von Wärmepumpen). 



Deshalb soll die Ausbauoffensive weiterentwickelt werden - Wir wollen eine neue Ausbauoffensive für 
das Zieljahr 2035.
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